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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 21 Abs. 7 in Verbindung mit 
§ 77 Abs. 7 des Zollgesetzes vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I 
S. 737) in der zur Zeit geltenden Fassung die von der Bundes- 
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Zweite Verordnung zur Änderung der Ver- 
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abgabe zur Sicherung der deutschen Land- 
wirtschaft 

vom 5. Dezember 1969 (Bundesgesetzbl. II S. 2197). 

Der Herr Präsident des Bundesrates hat ein gleichlautendes 
Schreiben erhalten. 
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Zweite Verordnung 

zur Änderung der Verordnung über die Erhebung einer Aus- 
gleichsabgabe zur Sicherung der deutschen Landwirtschaft 


Auf Grund des § 21 Abs. 2 Nr. 4 Buchstabe d des 
Zollgesetzes vom 14, Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I 
S. 737), zuletzt geändert durch das Zwölfte Gesetz 
zur Änderung des Zollgesesetzes vom 22. Juli 1969 
(Bundesgesetzbl. I S. 879), verordnet die Bundes- 
regierung: 

§ 1 

Die Anlage zu der Verordnung über die Erhebung 
einer Ausgleichsabgabe zur Sicherung der deutschen 
Landwirtschaft vom 3. November 1969 (Bundes- 
gesetzbl. II S. 2077), zuletzt geändert durch die Erste 
Verordnung zur Änderung der Verordnung über die 
Erhebung einer Ausgleichsabgabe zur Sicherung der 


deutschen Landwirtschaft vom 28. November 1969 
(Bundesgesetzbl. II S. 2169), wird nach Maßgabe des 
Anhangs geändert. 

§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zollgesetzes 
auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver- 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 5. Dezember 1969 


Der Bundeskanzler 
Der Bundesminister der Finanzen 
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Anhang 

(zu § 1) 


Die „Liste der Waren, für die eine Ausgleichsabgabe zur Sicherung der deut- 
schen Landwirtschaft erhoben wird, und die Sätze dieser Ausgleichsabgabe" wird 
wie folgt geändert: 


1. Die Tarifstelle 02.01 - A - III - a erhält folgende Fassung: 


Ausgleichs- 
abgabensatz 
DM/ 100 kg 
Eigengewicht 

1 i 2 I 3 


a - von Hausschweinen: 

1 - in ganzen oder halben Tierkörpern, auch ohne 

Kopf, Pfoten oder Flomen (141) 

2 - Schinken mit Knochen, auch Teilstücke davon 

(142) 

3 - Schultern mit Knochen, auch Teilstücke davon 

(144) 

4 - Kotelettstränge mit Kamm, auch Teilstücke 

davon (145) 

5 - Bäuche, auch Bauchspeck (147) 

6- anderes (148) 


21,68 

33,60 

26,45 

35,12 

18,86 

35,12 


Tarif- 

nummer 


Warenbezeichnung 


2. Die Tarifnr. 04.01 erhält folgende Fassung: 


Tarif- 

nummer 


Warenbezeichnung 


Ausgleichs- 

abgabensatz 


Grund- 
betrag 
DM/ 
100 kg 
Eigen- 
gewicht 


+ Zusatz- 
betrag 
je v. H. 

Fett- 
gehalt 
in 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

DM 


1 


2 


3 


04.01 


Milch und Rahm, frisch, weder eingedickt noch ge- 
zuckert: 


A-mit einem Fettgehalt von 6 Gewichtshundert- 
teilen oder weniger 


— 92 


— ,60 


B - andere, mit einem Fettgehalt von: 

I - mehr als 6 bis 21 Gewichtshundertteilen 

(252) 

II - mehr als 21 bis 45 Gewichtshundertteilen 

(253) 

III - mehr als 45 Gewichtshundertteilen (254) . . . 


— ,92 


— ,92 


-,92 


— ,60 


— 60 


— 60 
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3. In den Tarifstellen 04.04 - D - 1 - a, D-I-b, D-I-c, D-II-a-1, D-II-a-2 
und D - II - b wird in der Spalte 3 der Grundbetrag DM/100 kg Eigengewicht 
des Ausgleichsabgabensatzes von „8,96" jeweils in „12,80" geändert. 


4. Hinter Tarifnr. 10.05 (Mais) wird folgende Tarifnummer eingefügt: 


Tarif- 

nummer 

Warenbezeichnung 

Ausgleichs- 
abgabensatz 
DM/1000 kg 
Eigengewicht 

1 1 

1 2 ’ 1 

1 3 

10.07 

Budiweizen, Hirse aller Art und Kanariensaat; 
anderes Getreide: 



A- Buchweizen (450) 

B - Hirse aller Art, ausgenommen Sorghum und 

28,84 


Dari (451) 

28,84 


C - Sorghum und Dari (452) 

29,28 


5. Tarifstelle 17.02 - A erhält folgende Fassung: 


Tarif- 

nummer 

Warenbezeichnung 

Ausgleichs- 
abgabensatz 
DM/100 kg 
Eigengewicht 

1 I 

1 2 1 

3 


A- Laktose und Laktosesirup: 



I-mit einem Reinheitsgrad von 99 Gewichts- 
hundertteilen oder mehr, bezogen auf den 
Trockenstoff (709) 

9,26 


II -andere (711) 

9,26 


6. Hinter der Tarifstelle 18.06 - B - II - b wird folgende Tarifstelle eingefügt: 


Tarif- 

nummer 

Warenbezeichnung 

Ausgleichs- 
abgabensatz 
DM/100 kg 
Eigengewidit 

1 1 

2 I 

1 3 


C - Schokolade und Schokoladewaren, auch gefüllt; 
kakaohaltige Zuckerwaren sowie entsprechende 
kakaohaltige Zubereitungen auf der Grundlage 
von Zuckeraustauschstoffen: 



11 -andere: 



b - mit einem Gehalt an Milchfett: 



1 - von 1,5 oder mehr, jedoch weniger als 
3 Gewichtshundertteilen 

2,41 

2,71 

3 — 

2,89 


2 - von 3 oder mehr, jedoch weniger als 
4,5 Gewichtshundertteilen 


3 - von 4,5 oder mehr, jedoch weniger als 
6 Gewichtshundertteilen 


4 - von 6 Gewichtshundertteilen oder mehr 
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7. Die Anmerkung 1) b) erhält folgende Fassung; 

,b) Gilt nicht für Waren dieser Tarifstelle, die gemäß der Verordnung (EWG) 
Nr. 2186/69 (Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 1969 Nr. L 281/13) 
verarbeitet werden und für die in Abschnitt A der Warenverkehrsbeschei- 
nigung D.D.4 folgende Erklärung vermerkt ist: 

„Lait ecreme en poudre destine ä la transformation 
(regiement (CEE) n'^ 2186/69)" 

„Zur Verarbeitung bestimmtes Magermilchpulver 
(Verordnung (EWG) Nr. 2186/69)" 

„Latte scremato in polvere destinato aÜa trasformazione 
(regolamento (CEE) n. 2186/69)" 

„Magere melkpoeder bestemd voor verwerking 
(Verordnening (EEG) nr. 2186/69)"/ 
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